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Vorwort Mit dem Reaktorunglück in Tschernobyl/UdSSR kamen auf die Kommunen schwierige Aufgaben zu. Auf einen radioaktiven "Fall-out" durch ein Kernkraftwerk, wie wir ihn Ende April/ Anfang Mai 1986 erlebt haben, waren die Behörden nicht vor bereitet. Die Bürgerinnen und Bürger richteten eine Flut von Fragen an die Behörden. Um ihnen in ihrer verständli chen Sorge um ihre Gesundheit und um die ihrer Kinder zu helfen, mußten in kürzester Zeit fachkundige Informationen aus den Bereichen der Kernphysik und des Strahlenschutzes eingeholt werden. Damit sinnvolle Empfehlungen zum Schutz vor vermeidbarer Strahlenbelastung herausgegeben werden konnten, waren Meßwerte notwendig. Die Stadt Erlangen setzte sich daher mit den auf dem Ge biet der Kernphysik forschenden Institute der Universität Erlangen-Nürnberg in Verbindung. Herr Prof. Dr. Dr. H. Pauly vom Institut für Radiologie und Herr Prof. Dr. W. Witthun vom Physikalischen Institut erklärten sich sofort bereit, mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Behörden zu unterstützen. Herr Dr. Pfister vom Institut für Radiologie stellt seit Anfang Mai laufend Meßwerte zur Verfügung. Das Physikalische Institut erweiterte durch die Bereitstellung zusätzlicher Meßgeräte die Meßkapazitäten. In Erlangen sind außerdem zwei bekannte, auf den Gebieten der Kernphysik bzw. der Strahlenmeßtechnik tätige Firmen ansässig, die den Behörden ebenfalls wertvolle Unterstützung leisteten. Die Firma FAG Kugelfischer stellte von Anfang an die Meßergebnisse über die Radioaktivität der Luft zur Ver fügung. Die Firma Kraftwerkunion AG übernahm einen Teil des Meßprogramms für Nahrungsmittel und Futterpflanzen aus der Landwirtschaft. Mit den in Erlangen bereitgestellten Meßkapazitäten war es möglich, insgesamt über 1.000 Proben von Luft, Boden, Nah rungsmitteln und Futterpflanzen zu messen. Die Untersuchung der Proben wird in reduziertem Umfang noch weitergeführt.
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2 Seit Anfang Mai treffep sich regelmäßig Vertreterinnen und



Inzwischen ist die radioaktive Belastung der Nahrungsmittel



Vertreter der Städte und Landkreise Mittelfrankens in der



deutlich gesunken; es ist nicht mehr notwendig, Einschränkungen



"Arbeitsgruppe Strahlenbelastung“, um die Messungen für ganz



für die Ernährung zu empfehlen. Doch wir können nicht so tun,



Mittelfranken zu koordinieren, die aktuellen Meßwerte zu be



als wäre nichts besonderes gewesen. Unsere Generation wird keine



werten und Empfehlungen für die Bevölkerung herauszugeben.



Strahlenwerte wie vor dem Reaktorunfall ln Tschernobyl mehr



Dabei stellten neben den bereits genannten UniversitätsIn



erleben. Der Reaktorunfall sollte daher zumindest Anlaß sein,



stituten und Fachfirmen die Gesundheitsbehörden und das Land



die Sicherheit von Kernkraftwerken kritisch zu überprüfen.



wirtschaftsamt Fürth ihr Fachwissen zur Verfügung.



Es muß alles getan werden, damit ein vergleichbarer Unfall nicht mehr geschieht.



Die "Arbeitsgruppe Strahlenbelastung" hat das Physikalische Institut und das Institut für Radiologie um eine zusammen



Die Arbeitsgruppe der Städte Ansbach, Erlangen, Fürth, Nürnberg,



fassende Bewertung der bis jetzt vorliegenden Meßergebnisse,



Schwabach sowie der Landkreise Ansbach, ErLangen-Höchstadt,



und der mit der radioaktiven Belastung durch den Reaktorun fall in der UdSSR zusammenhängenden Ereignisse gebeten. Das



Forchheim, Fürth, Neustadt a.d. Aisch - Bad Windsheim, Nürn berger Land und Roth



Ergebnis dieses Auftrages ist der vorliegende Bericht. Er gibt interessierten Bürgern und Behörden die Gelegenheit, sich über



in Vertretung



das Ausmaß der radioaktiven Belastung in MitteIfranken zu in formieren . . . Die Zusammenarbeit zwischen Behörden, Universität und I^achfirmen war sehr fruchtbar. Ich möehte'an dieser Steife im Hamen der Mitglieder der"Arbeitsgruppe Strahlenbelastung" allen-, die bei der Bewältigung der schwierigen Aufgaben mit gewirkt haben, teilweise unter großem persönlichen Einsatz, meinen ganz besonderen Dank aussprechen. Bei Herrn Professor Dr. W. Witthun und Herrn Prof. Dr. Dr. H. Pauly sowie ihren Mitarbeitern bedanke ich mich sehr herzlich für die Ausarbei tung des vorliegenden Berichtes. Die Arbeitsgruppe der Städte und Landkreise in Mitteifranken hat sich bei ihren Empfehlungen für die Bevölkerung grundsätz lich bemüht, die Strahlenbelastung möglichst niedrig zu halten wobei insbesondere die Aufnahme mit der Nahrung eine Rolle spielte. Der Grundsatz des Strahlenschutzes "so wenig wie mög lich" hatte Vorrang vor den höheren offiziellen Richtwerten, z.B. der Strahlenschutzkommission. Es wurden grundsätzlich all Meßwerte an die Presse und interessierte



Bürger weitergegeben



Dr. Dietmar Hahlweg / Oberbürgermeister die Stadt Erlangen



Vorwort



kurzfristig



drei



Physiker für zwei Monate eingestellt hat,



die sich - gerade frisch diplomiert - als freie



Mitarbeiter



im Umweltamt wiederfanden. Die Folgen der Katastrophe im Kernkraftwerk bei sind



sind weite Teile Europas mit betroffen worden. Meldungen



am



Sonntag,



29.4.



für



Bundesrepublik,



Nach



ersten



den 27. April 1936 aus Skandinavien



über erhöhte Radioaktivität führten beständige dem



Tschernobyl



nicht auf die Sowjetunion begrenzt geblieben, vielmehr



einige



Ostwinde



ab



Tage radioaktive Luftmassen in die



besonders



in



die



südlichen



Bundesländer



Die vorliegende Dokumentation soll einen Überblick über



die



an den beiden Instituten durchgeführten Messungen geben.



Da



dieser Bericht möglichst schnell verfügbar sein sollte, sind einige



Stellen



sicher stilistisch verbesserungsfähig, auch



sind längst nicht alle komplette Aufstellung



Einzelmessungen aufgeführt. aller Meßdaten wird in



Eine einem



Bayern und Baden-Württemberg.



gesonderten Anhangsband zu diesem Bericht erscheinen.



Der starke Anstieg der Luftradioaktivitat wurde am 29. April abends ab 18 Uhr auch in Erlangen registriert. Da in den



Wir möchten abschließend unseren Dank aussprechen an alle nicht namentlich genannte beteiligte Helfer in den



folgenden



Tagen



Aufsichtsbehörde



von in



Bonn keine konkreten Empfehlungen speziell



der



zuständigen



bayerischen



München und von der Bundesregierung in Messungen und darauf basierende für den mittelfränkisehen Raum zu



Instituten. und



bewiesen, staatlicher



erhalten waren, haben sich einige Städte und Landkreise hier



Prognosen -



spontan



Konsequenz



zu



einer "Strah3enkommissicn" zusammengeschlossen,



die sich dann bei ihren Ratschlägen Meßdaten



gestützt



hat,



die



hauptsächlich an



der



auf



die



Universität



Erlangen-Nürnberg im Institut für Radiologie und im Physikalischen Institut ermittelt wurden. Durch dieses rasche und unbürokratische Vorgehen konnten bereits in einer



Die Zusammenarbeit mit



Landkreise daß



verlief eine



Vertretern



erfrischend



ressortübergreifende



Stellen



- entgegen



erfolgreich



möglich



Städte



Zusammenarbeit



allen ist.



pessimistischen Als



unübersehbare



des Unfalls in Tschernobyl bleibt festzuste 11 en,



daß für derartige Störfälle im Bereich der der



der



unkompliziert und hat



zivilen



Nutzung



Kernenergie keine Infrastruktur vorhanden war und ist -



zumindest in diesem mitte1fränkischen Ballungsraum.



sehr frühen Phase die Messungen koordiniert und daraus abgeleitete Hinweise.für die Bevölkerung abgegeben werden. Das Sofortprogramm konnte nur öurchceführt werden durch tatkräftigen



und



idealistischer:



den



Einsatz der Studenten und



Mitarbeiter der beteiligten Institute, die teilweise in ihrer Freizeit, sowie nachts und an den Wochenenden mit Messungen und



Auskünften



waren. Wesentlich zum Stadt Erlangen schnell



an



besorgte



Bürger



eingespannt



Gelingen trug ferner bei, daß die und flexibel reagiert hat und



Prof. Dr.Or. H. Pauly



Prof. Dr. W. Witthuhn



Institut für Radiologie



Physikalisches Institut



Zusammenfassung INHALT Die Messungen der Radioaktivität in Luft, Boden, Pflanzen und Fleisch des Instituts für Radiologie und des Physikalischen Instituts der Universität Erlangen-Nürnberg ergaben für Mittelfranken folgendes Bild: 1. Die Streuung der Bodenbeiastungswerte in der mittelfränkischen Region ist deutlich großer als beispielsweise der Unterschied der Mittelwerte für Nord- und Südbayern. Innerhalb des Stadtgebiets von Erlangen waren die südlichen und westlichen Bereiche allgemein stärker belastet, jedoch zeigten sich auch innerhalb der einzelnen Stadtteile erhebliche lokale Schwankungen. 2. Molkereimilch blieb im gesamten Zeitraum unter etwa 10% des festgesetzten Grenzwertes für Jod-131 (500 Sq/1) - Milch von Grünfutterkühen erreichte bis 300 Bq/1. Trinkwasser blieb völlig unbelastet. 3. Blattgemüse und Kräuter aus Ereilandanbau, sowie Pollen und Honig waren Anfang bis Mitte Mai generell mit Werten oberhalb der Grenzv/erte bzw. Richtwerte für Jod und Cäsium belastet.



Was soll dieser Bericht?....... ......................... I



A



Uber die Art der Strahlenbelastung...................... 2



A.l Das Rem -



und Becquerel - Wirrwarr..................... 2



A.2 Warum die Umrechnung Aktivität (Bq) in Belastung (rem) nicht so ganz einfach ist..........................3 A.3 Was kann wie gemessen werden.............................4



4. Anfang Juli sind Beerenfrüchte mit etwa 250 Bq/kg Cäsium (137 und 134) und Wildfleisch mit etwa 600 Bq/kg Cäsium immer noch beträchtlich belastet.



B



5. Die Belastung beim Spielen in Sandkästen anderen Pfaden vernachläßigt werden.



B.2 "Normale" künstliche Strahlenbelastung................... 7



konnte



gegenüber



6. Die Gefahr durch mögliches Einatmen von hochaktiven "heißen Teilchen” kann noch nicht abschließend bewertet werden. 7. Die hohe Konzentration langlebiger im Klärschlamm erfordert vor landwirtschaftliche Flächen Untersuchungen.



radioaktiver Substanzen der Ausbringung auf weitere, sorgfältige



8. Abschätzungen ergeben, daß ein großer Teil der langfristigen Belastung durch Cäsium in der Nahrung entstehen wird. Jedoch ist auch der Strontiumanteil insbesondere bei der Ernährung von Kleinkindern nicht vernachlässigbar. Quantitative Messungen der Konzentration dieses Nuklids in Nahrungsmitteln sind jedoch derzeit an den Instituten der Universität nicht möglich.



Zum Vergleich: Natürliche und künstliche Strahlung...... 6



B.l Natürliche Strahlung..................................... 6



B.3 Belastung nach Tschernobyl - ein Nuklidsteckbrief....... 7



C



Dosisberechnung..........................................11



C'.l Belastung über die Nahrung.............................. 13 a) Milch - und Milchprodukte, Muttermilch.............. 14 b) Fleisch - und Fleischwaren........................... 18 c) Obst und Gemüse...................................... 19 -



d) Trinkwasser...........................................24



y C.2 Belastung über die Atmung............................... 25 C.3 Belastung durch die äußere Strahlung.................... 28 C.4 Zusammenfassung zur Gesamtbelastung..................... 32 C.5 Langfristige Belastung.................................. 35



Was soll dieser Bericht? D.l



Grenzwerte.............................................. 37



D. 2



Das Risiko...,.......................................... 3B



Über das Thema "Radioaktivität" ist in den letzten Wochen so viel



geschrieben



und



gesagt



berechtigt gestellt werden



worden, daß diese Frage wohl



kann.



Warum



wir



uns



..dennoch



E.l



Heiße Teilchen.......................................... 5 cm Büchenbach 23.6.86 Oberfläche Büchenbach 23.6.86 1-5 cm Aurach 24.6.86 1-5 cm Wolframs eschen bach 24.6.86 1-5 cm Diebenhofen 25.6.86 1-5 cm Dinkelsbühl 25.6.86 1-5 cm Schiilingsfürst 3.7.86 0-5 cm Colmberg 3.7.86 überschwemmtes Gartenland 0-5 cm Müncherlbach 3.7.86 Schlamm aus offentl.. Badeanstalb 0-5 cm Schiilingsfürst 3.7.86 0-3 cm Erlangen 17.7.86 P leinfe]d-Os t 5.8.86 Pleinfeld-Mitte 6.8.86 P leinf eldr-Nord 7.8.86
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Sand : aus Kindergärten: 5-15 cm E1tersdorf 5-15 cm Bruck 5-15 cm Büchenbach 5-15 cm Tennenlohe 0-5 cm Tennenlohe 5-15 cm Sieglitzhof " 1 0-5 cm Oberflache Eschenau ■ 
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Folgen von Tschernobyl 

BekÃ¤mpfung in der Medizin hÃ¤ufig die Strahlentherapie eingesetzt. Andererseits ...... m3 pro Sek. Die dazu notwendigen Dosisfaktoren sind in der folgenden Liste fÃ¼r ..... gen bis zu schweren Krankheiten (z.B. Down'Syndrom) reichen. FÃ¼r eine ...










 








Folgen von Tschernobyl 

Milch verkauft werden darf, liegt bei 500 Bq I-l3I/Liter Milch. Die. Trinkmilch in Bayern ...... liche Anreize zum schadstoffarmen PkwÂ«, Nov. 1985, DINA5, 150 S.
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Die Auswirkungen der Besteuerung von Lebensmitteln auf 
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â€žAlles, was in der Natur vor sich geht, bedeutet eine VergrÃ¶ÃŸerung der Entropie jenes Teils der Welt, in welchem es vor sich geht. Damit erhÃ¶ht ein lebender ...










 








Gesundheitliche Folgen von Tschernobyl - ippnw 

Gebietes der ehemaligen Sowjetunion, 36 Prozent auf die betroffenen Gebiete ... Dabei ist zu bedenken, dass nahezu alle hier zusammengetragenen Studien sich mit ... Staaten und den Vereinten Nationen, den an den Strahlenfolgen erkrankten ...... Dr. M
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Selbst in Deutschland erkrankten und starben Menschen aufgrund der mit der Nahrung und mit ..... Vergleich zu Deutschland sehr dÃ¼nn besiedelt ist. Millionen ...
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